
DienMZ den 12. F^ebrnan 1828.

vermischte Verlautbarungen^
Z. i^3. (2) E d i c t . Nr. öiLo^Lg.
^ ^ Bom Bezirksgerichte haasberg wird hlemü

bekannt gemacht: Cs sere in Folge Anfuckens des
Andreas Godeschu von Mmttnebach, Bormundcs
tes Matthäus und ter Maria Irisch, cle pi-Zes««-
taw ,5. December v. I . , Nr. 3i8o, und des Tbo-
mas Satrelscheg von Neudorf, Vormundes der
Elisabeth Sparables, 6e ^raeseMRw,2. Jänner
!. I . , Nr. i Lg , in tie executive Versteisteiung,
der dem Simon Cparnblek rrn Unterdorf gebö-
ngen, der herlfchaft Haasberg, sub Rect. Nr.
629, zinsbaren, auf 42l si. gesaahten ,j4 hube,
wegen schuldigen 26 ft. 4g ^2 t t . und 5Z ft.
L ,^2 kr. c. 5. c. ^ gewilliget rrotden.

Zu dnscm Ende weiden nun drer Licitcktio-
nen, und zwar: tie erfte c>uf den 27. Febtuar,
die zweyte auf den 27. März und die tntte ouf
den 26. Apr,! 2L2L, um 9 Uhr Fluh, im Orte
Unterdorf nnt dcm Anhange aussesärieben, daß
falls die gedachte ,j4 hübe beL der eisten edel
zweyten Licitation um t«e Schätzung oder dalü'
ber an Mann nicht flcbracht weiden könnte,, ssl-
che bey der dntten auch unter der Schätzung hint«
angegeben werden soN.

Wovon die Kauflustigen durch Edicts und die
intabulnten Gläubiger durch Rubriken velstündi»
get werden.

Bez. Gericht Haasbekg am ̂ 2. Jänner 1626.
Z. 149. (2) !G d i c t. Nr. 23o.

Vom Bez. Geriete Rupertshsf zu Neustadt!
werden alle Jene, rrelcke auf den Nacklaß ffeö am
b. Jänner 1628, mit Hinterlassung eines Testa»
ments, verstordenen Pbllipp Muthweih, gewese.
nen Bürgers zu Neustattl/ aus was immer für
einem Rechtsgiunoe einen Anspruch zu machen
Hkdenken, aufgefoldert, sich bey der dießfaNs auf
den 5. März 1L26, Früh um g Uhr aNhier ein-
beraumten Liquidations < T^gsohung zu melden,
oder auch die Schuldner, welche in diese Verlaß»
nwssa etwas schulden, hiezu um ss genisser zu er«
Meinen; als fönst die Eläudme^ und Erden die
Folgen des tz. Ü14, b. G. B. treffen, und die
Schuldner im Rechtswege belangt werden müßten.

Bezirks-Gencht RUMltshof zu Neustadt! am
2o. Jänner 1L26. ^ ^ ' -

Z« »5o. (2) G d . ^ ^ - » __^ ^ ^ ^ ^
. . "?)n Bez. Gerichte Rupertshof zu Neustattl

Wttd aNgemeln bekannt gewacht: Es seo aukAn.
suchen der Volmuneschaft mi : dieß«tia,em Bcschci.
de vom heutigen Tage. Nr. 262. in die Ber.
außelUlig des gesawmten Naälosses deS, am 2,.
May ^827 ad imestZto verstorbenen, ^obann
hudail, von Schülwviß. bestehend in der, der
Henfchaft Wördl, sub Rectif. Nr. 22 i jZ , eiu^
dienenden ij2 Hubs, sammt Wohn. und Wirth,
fchastsgsbänden, w i S C o t z u n M m t z e pr. 7 2 ^

dem der Staats herrsch a ft ^läterjach kergrechimä.
ßigen Weingarten, ».m Gebirge Sapadesch , sammt
Keller dabc^, pr. 5oft., einem EÄwew, Getreite
verschiedener Gattung und Neiknüfiung, gewilli«
get worden.

Nachdem hiezu tcr 4. März ,826, Früh v»n
9 bis 12 Uhr, und aNenfaliö auch Nachmittags
von 2 dls 6 Udr im Orte SchaNcviy dlsiiwwet
worden i f t ; so werten alle Kouftusiigen zu dieser
Licitancn noch SÄkllovitz zu «rfcheinen vorgew»
den.

Bezirks-EerichtMupLttshof Zu Neusiadtl am
b. Februar 1L2L.

H. 140. (2) G d i c t.
Bon dem Bezilts^elichte der k. k. Staabs«

Herrschaft Lack wird hiewit oNgemein kund go<
wochl: Man habe über Ansuchen der Mana Gast
parjchttfch, in die Ausfertigung der Amortisations»
Eticte, hinsichtlich nachstehender, auf dem teasel'
l'cn gehörigen, 5û> haus > Nr. L, in ler Stadt
Lock, Porstadt Emdenz, liegenden hause intabu«
lirten, angeblich in Berlust gerathenen Urtun»
den. als:

2) des Heirathsbssiefes der Maria Okorn, ääs.
et int^d. 25. November lLoH pr. 17a fi.
2o l r . ;

ii) des zu Gunsten des Franz Oman, und des.
sen Eheweidö N i za , dann dessen Töchter
Miza und Gertraud ausgesteNten Notariats-
sctcö, äc^o. 14. Iu lo l 6 i ^ , iniab. 24, De«
cember 181H, pr. i l o ft., bewMiget.

Es weldcn daher olle Jene, Ne ovf^diese,
angeblich in Verlust gerathenen Uitunten, ein
Recht zu hatcn vermeinen, hiernnt aufgtfoidert,
bmnen tinem,Iühre, sechs Wcchcn und dreyTa»
gen, tüöftlbe so gewiß bey cusem Genchte anzu-
melden , wittigenö die geduckten Urkunden für null
uno nicktig erklärt werden würden.

Lack den 5i., December '2^27.

z. Z. b22. (2) E d i c t. Ns^, 493.
Von dem Bezirksgerichte ker hellschMRas«

mannsd^rf wi?d dicmlt bekannt ^cmocht: Gß sey
auf Anlangen des herln Franz Sü uHer, alS Bor.
wund der mincerjöhriZen Mona 3!'omann, von
Kropp, äe xrZeZ. 6. April 1L27 , Nr. 4c)2 , ,n die
Ausfertigung tet Amortisations, EdicteS. blnsickl.
lick des auf den vochin, ron Andreas, dann An»
ton Thomann, Hammersgewerke zu Ste,nbüchel,
grundbüchlick besessene, nun durch Erbrecht ober
auf dcssen PupGmn Maria Thomonn üdergan-
genen Realitäten, nähmlich ouf dcm hause, i»
"Steinbvckel, sammt Waldanthnlcn, zud HauK-
Nr. 2 i , Urd. Nr. ̂ 252. so wie auf denen Grund»
stücken näRouil^e u' vol lne, dann auf dcn vier
Gßfeuern, zwev in der Eümidhütte xreä 1 Zp«-
52rn, Zwey NN ̂ Uääl intawlittcn, volpebtich in
Btlwft geralhenln, ron Anttlaö ThoNonn au^
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Gehenden , und auf Palentm Remann, rscte Er-
mann / lautenden Sckulddnefes, 6äa. i ä . Sep-
tember, et intäb. 2. December i 8o3 , pc. »o43 ft.
«9 ^ 4 kr. Landes ^Währung, sammt 5 ojo In>
tsrejfen, gewilliget worden.

Es werden daher alle Jene, selche auf den
gedachten Nchulovries Ansprüche zu machen geden-
ken erinnert, ihr Recht darauf binnen einem I a h .
r e , sechs Wochen und drey Tagen / ss gewiß dar«
zuthun, nuongens oieselven nack Verlauf dieser
Feit nickt mehr gehört, und dlefer Sckuldbrlef
skr null und nicktig erklärt werden würde.

Bez. Gericht Nadmannsosrf den 9. Apr i l 1827.

I . lchi. (2) E d l c t.
V s n dem Bezirtsgeilchte der k. f. Staats«

Hsnschaft Lack wjro hiemlt allgemein kund ge«
macht: M a n habe über Ansuchen oes Andreas Ns«
th«c und Michael Pokoren, in die Ausftrttgung
tz^c Amsst'sations. O^«cte. hlnsscktlich nachstehen,
der, auf der dem Safpir Demfcher gedöng gewe,
ssnen, von Andreas Notbar lm O^.culionswege
erkauften- dem Gute Altenlack dienenocn l)5 hu«
bs zn^, Haus» Nr. 2g, zu Attenlack mtabullrtkn,
ANgebNch ln Verlust Mr>ltdenen Urkunten, a l s :

2) des Erdschaftsoergleichs, 66a. O, Februar
»794. zu Gunsten des Valentin Reschegg;

k) des Hchu^f„i). ins, vom i . October ,3«3,
zu Gunsten oes Michael Pokorn^ pr. 600 ft.
Vandes ' Währung, gewilkgct.

Es weiden oaher alle Jene, die auf diesen,
sngebllch ln Verlust gerathenen Urkunden, ein
Nebt zu haben vermemen, blennt aufgefordert,
binnen einem Iabre , sechs Wochen und dreo Ta^
ger»., dasftlcs so gewiß bey diesem Gerichte anzu-
melden haben, wiongens 0le gedachten Urkunden
für nukl und nichtig erk!«t werden würden.

Lack den 2t Dccemcek 16Z7.

z. g . i3L5. (Z) E d i c t .
Pon dem Iszirksgecichte der k. k. StsstZ.

herrsHait Lack wlrd hiemli allgemein kund ge«
machr: Es habe üver Ansuchen des Franz Krener,
von Lack, und Caspar Hadnig , von Retezhe, in
tzie Au§feN,Mnq der zwey nachstehenden, auf der
Zitfem Lthlern gehöriaen, ler Staats - Herrschaft
Rack. 2nd Urd. Nr. 2545Mga, dienenden Ganz°
hubs, sub Haus > Nr . i a , in Retezhe, angeblich
in Ver'ust gerathenen Urkunden, als:

») des helralds^riefes, m Gunsten der N i n a
P^dy'.eß, ääo. et inwb. 4. May l b o 3 , pr>
960 ss. Landes . Währung ;

b) dis UrtbeUeK, zu Gunsten 0es Joseph Kren-
n?r , ääa. 2n. I u l ? , inta^. 4. August i L i a ,
pr. 187b ft., gewilltger.

Es we?cen dahei olle Jene, dis auf den be«
nannt?« Urkunden ein Recdr zuhaben vermeinen,
tzleni t aufuefordelt, dasselre binnen einem I a h .
xe, secks Wochen und drey Taaen, so gewU hter«
slts getteni> zu machen, widristens nach Verlauf
l i ^ ftc ^en über ferneres Anfucken deö Franz Kren«
NZr und Caspar Nadnlq, die oben genannten zwey
Urkunden , sammt dem ^ntabulanons < Cernsi-'
eate, iür nuN, nichtig unb kraftlos erklärt wer»
Den würden. '

Lack öen 27. November 3HZ7«

z. Z. 5H2. (LZ
A m o r t i f i r u n g s ' E d l c t .

Vom Iez,rks Genchte Staatsherrschaft Lack
wird hiemlt allgemein kund gemacht: M a n ha-
be über Ansuchen dss Franz Weronig zu Lack, in
die Ausfertigung der AmortlsationS-Edicte nach.
stehender, auf snnem Hause, Nr. 27, in dec
Stadt Jack haftenden, angeblich in Verlust ger»,
thenen Uckunoen, a l s :

».) des Vergleichs, ääo. 27. M a y , int»b. Zs^
I u n y iäa3, .pr . l22 ft. 2a kr . , zu Gunsten
dös Franz Klemcntschttsch;

2.) des Kaufcontracts, äe intab. 24. Decem.
ber l ü l ^ . pr. 700 ft., für BlaS Wenedig,
gewllllget.

2s weroen daher alle Jene, dis auf diese,
angeblich verlorenen Urkunden ein Recht zu haben
vermeinen, hiemu aufgefordert, binnen einem
Jahre/ sechs Wochen und drey Tagen, dasselbe
ss gewiß gelieno zu machen, wldligens nack Ver«
lauf Zieser ,se'u über ferneres Ansuchen die bs»
nannren Uckunden, sammt den Inlavulat ions-
Cemsicaren, für nu l l , nichtig und kraftlos erklärt
weroen würden.

«ack d^^ ^ ^^,:^ ;32?. ^ ^ ^ ^ ^ .

^ . l i ä . (3) K u n s t - u n d
M u f i k a l i e n ' A n z e i g e .

Be? 3. Pa te r n o l l i in Laibach, am Platze,
Nr . 25g, sind folgende Neuigkeiten angelangt,
als: mahlemche Lblnesenspiele, schwarz^ , fl>3akr.
K.rte von Griechenland, in 4 B lä t te rn , 1627,
5l 2 ft. 2» kc. Sedr yiels Blumen und Lsu^uet«
e!.e., schwarz zum Nacdznchnen; iralienische Darm»
und üocrsoonnene Sa i t en , viele ausländische.,
Wiener und Gcaher Musikülien, für ganze Or«
Hester > Ve l ine . Flöte, Guitarre, Clannett, We.
sang mit r i ano -^o i - t e , worunter'sick besonderS
viele Tincke, Ouvelturen und Ba l l -Tänze, a ls :
Ncco552i5i-K, Galanter ie ' , Olymplscke, Wiener ,
Baadner, .Algierer/ Orerösterrsichiscke, Senti«
mental » FafchingK- Walzer etc., befinden; dann
Grayer Redout-Deulschü für 1826, zrreite Ad"
theiiünq ^ 5o kr. Krähw.inNer > Tänze mi t B i l -
der, das Heft 5, 40 kr. ^Vechö Deutsche sammt
Trio's, der VaihHchcr schützen Geftslsck.fr gewtZ'
met , vsn E. S üpp an t fck l^sck , ä 3o kr. , fs
wie auch noch viele ankere MsckriedZne für diesen
F M i n g zu had?n. A u ^ bHra t er alle Vcstellun.
gen auf neu erscheinende 'HuN^ I ien , und zwar
in möglichster Sile. Nachrräqiich ist auch noch
bey lhm die Schlacht von Navar in, j l lumln i r t
und schwarz, nebst dem dazu gehörigen P l a n ,
zu haben.

Z. ,^55. (3) V o r r u s u n a s - E d i c t .
' Bon der Bez'.rksobriqkett Rupenobof zu Ne» '

stadtl, wird der sich ohne Paß aus dem Beerte
entfernte, und sich unbekannt i?o aufhaltende
Bauernöurschs, Jacob Tupvantfckttfch von Pat-
tok, aufgefordert, dinnen 4 Monathen vom heuti-
gen Tage siH entweder pirscnNcd vor die Bezntz,
odrigken zu fteNen, oder diiselue ouf ems legale
At t in Kenntniß seines aeqenwäNl^'n Aufenthal'
tes zu seyen, und seins unbefugte Abwefenhelt Ns
ßewiß zu rechtfertigen, als er rnengens die sm'
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Ue Uebertretung der Paß- und Conscriptions^
fthe verhängnn gesetzlichen Strafen unnachjlchtl,ch
zu üewärn^n^^ben^r^^^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

i s . December i83>?.

^ ,2Q. (2)
I n d e m Handlungs. Gewölbe deg Unterfer.

tigten sind aNe Spezere^-, Färb , E,scn' und Ei .
fkngefchmeidwaaren um die blNigften Preise, groß«
«nd kleinwelse zu haden, bcsonteiö offerirt.er:

Bestes, rsm abgelegenes Speisödl.
das Pf. z ,4 ke.

Bey Abnahme von wenigstens
Hso Pfund . .. . . « z »3 ̂

Ganz feiten Schweitzer-Käs ^ ^ ,4 „
Parmesan. Käs . . . ^ K 2ä „
Gesund gewässerten Stockfisch

tzurch 3ls Fasten zen . . „ 2 5 . ,
dann^von fe rner e igenen Fechsung:
Ein Samen .Sortiment vsn 20

vorzüglichen Blumen. Gattungen,
darunter Hochwüchsende zu Lustlauden um 49 kr.

Stragel. Kaffee, das Pf. il 24 »
frühe, grüne, 2 mahl zeitige

Auslöserdstn . . . „ i . 24 5,
weiße Zuckererbfen . . . » H 12 ^
große, schwarze Spalier«

Fisolen . . . . » W 2 ^3 ^
rothe Spalier - Fisolen mit

Mürber Schals . > . ,, ^ i5 „
ßlüne Zwerg - Fisolen mit mürber

Gchale . . ' ' « » 42 ,,
Kariander . , > . „ ^ 8 „
M g r l m ° Kürbisse das Loth ö, ,4 „
TüctlsHtund . . . » ^ 14 n
Große Schlangen »Gurken . » K 14 „
großer, später Kohl . . „ k 5 »
Monath-Reuig . . „ ö 5 ^
früber gesprengter HZpelsHslÄt ^ k 5 ^
rothe Rahnen . . . ^ z 3 «
große Wurztlpetelsilie . « ^ 5 „

A n m e r k u n g . Dz die Zämereycn für beuer, als
de« Anfange, nicht in gar großer Qu.m-
tltat vorräthig sind, so vekebe man sich
bald dasüt zu meloen.

^Ferner ist im nähmlichen Gewölbe zu haben:
Neuangekommener Rofosco, von

sorzüglicker Güte, die Maß i Z9 kr.
alter Znmoin, vsn vorzüZ«

ncher Güte . . . „ ^ 2Z „
neuer süßer Rebula, rsn

vcrzügli^er Güte, . . s ->'.
a t t e r W ' s e l l r . ^ r . . ^ ^ , 6 ^

' ^ ^ ' 7 V ^ fcor aur er!?.lecn, und
nitt ^ l ^n desct'la^n, nach Auswahl, von »o bis
Io Himer tzülnnd. zu haben dey

I 0 tz. P aul Huppant fchi tsch ,
Haneetömann, in der Hl)ttal.
fta,ft, Nr. 269.

z. Z. iZä2. (Z) E d l c t .
Vom Lcprksgertchre der k. k. Staatsherr-

fchaft Lack wird lmmtt allgsWein kund gemacht:
Man habe üher Ansuchen der Helena PowtsH-

n ig , gebornen Ienko, in die Ausfertigung
des Amortlsarwns - Edicts, hlnsschtllch des/
auf lhrer zur Ktaatsherrschafr Lack, snb Urb.
Nr . 2445, dienenden Ganzhube, sub Haus^
Nr. 22 , zu Zauchen, zu Gunsten »hrer Mut«
ter Helena Ienko / gehornen Korjchcr, ,nta«
bulnlen, angtbllck ln Verlust gerathenen Heu
rathbverrrages, ääo. Zo. Jänner H764, i n -
rab. 4. Juno l8o6 / pr. zo2O st. gewlsslgt.
Es werden daher alle Jene, dn auf dem bŝ
nannten Heiraihsoertrage cin Recht zu haben
ve'memen, hlemit aufgefordert, dasselbe b;ns
nen emem Jahre, scchS Wochen und drey
Tagen, so gewlß hierorts geltend zu mschen,
wldrigklis nach Verlauf dmer Zeit über fer-
neres Ansuchen der ^ elcna Potoscknig der be-
nannts Helrathebrief mlt Intabulatlons-3er-
ttficate für nu l l , nlchtlg und kraftlos erklart
werden wlrd,

Bezirksgericht Staatshenschgft Lack den
10. November 1827.

F. 127. (3) G 0 i c t. Nr. 69.
Bon eem BezirsSgerichte Gottfcbee wird hie-

mit bekannt gemachr: Os sere auf Ansuchen des
Michael Kalfefch, in die executive Veliteiqerung
der öem Michael Ostermann, von Banjaloka,
in tie Or^culwn gezogenen, der Herlsckaft Kostet
suk I^ectilic. Nr. 4» , eintienenLen , sammt
Wobn.ml-o Wlrthschaftsgedäuden auf l5c> ss. gs»
richtllch geschätzten ,j4lel Urbarshuve gewllllget,
und seyen öleyfalls cie Tagsatzungen am »7.
März, am 17. Apnl und am 17. Mao l. I .
Loca der Real i tät, jederzeit Vülmillags 1«
Uyr mit eem BecfaZe anberaumt irorten, daß,
nenn dle Realität beo der l ten , oder 2lenTag.
sahung nickt wenigstens u m , oder üvkr den
Schähungs-.ertb an MZnn gebracht werden könn°
t e , dey ter 3ten auch unter der Schäyung
hintanaeqeven welöen wülde. Dts Licitations»
dedlngungen können in der Kanzley eingesehen
werden.

Bez. Gericht Gattsches am »6. Jänner iLZI .

Z. l , , . O d i c t. 2ii N-- ^59?.
Bon dsm verilnte«! O.urksaen l ĉ . Äliael-

ss.ttcn !!̂  5^>;-idurq '../^^ bi<nni rcf^nnrqeni^cht:
Es ».'? '.'.'.-c ^,^s.chcn l-.s P.,u^ Haocrt/s.ven ^ e i '
cr rs . V'.^.r.^a'attczs Bl.'.S Kuralt, in 5te öff^nt-

cc^^ i . cn , zn ' ^clegene». der H?rr'ch.«ft
<'"orU>.rclcr'. su!) ^ l . . ' . ..-'- za, i'icnst.aicn, gen^5-
l!.t' ^uf l ioo sl. M . )A. ,c;^sH^t'N ganzen Kauf<
reä'ts^ube nach drercn g!'iä'en Theilen, wegen
50N tsn Eistehelini^n M.'rqa?std und Gertraud
S.ioeru nlH?i zuqed^ltcncn Zahlungsfrist'»' ge-
lrill lqc:, un3 dcren Vernähme auf den 4, M'^rz
Z. I , '.,>.'« mi tra,'.ü um 9 Uhr, im Ölte Drulouk
mit dem B^.s.'Ve ong^or>.ncc worden, d^ß, nvnn
der Au^ruferrclö nlckt a n «z e d o t h e n wer«
den sollte, oie Realität bey der nähmlichen Taa-

' saßung auch untn der SHäznng h inwnaeak^
treceen würde- 2 ^ « » »



74

Wozu die Kauflustigen mit dem Beysatze ^u
zrfthemen eingeladen werten, dah die diehfälligen
Licitationsbedrnqn;sse täglich in den Amcsstunden
in hiesiger Gerichts - Kanzley eingesehen werten
tonnen.

Vereintes Oezirks- - Gericht MichMetten zu
Krainburg den i5. Jänner iü23.

Aussch l ießendes P r i v i l e g i u m .
Seine k. t. Majestät haben dem Unterzeichneten

für den ganzen Umfang der Monarchie, ein aus'
schließendes Privilegium zu verleihen geruhet, und
zwar auf seine neuen, elastischen und auf beyden
Seiten concaven Streichriemen für Rasicmesser,
an welchen das Leder an beyden Onden des fta«
chen Holzes festgemacht ist, ohne jedoch fönst auf
demselben aufzuitegen, und die/ da sie wegen ih>
rer Csnvexicät den hohl geschliffenen Rasirmcssein
eine weit größere NecübrungMäche daldlethen,
sine feinere und dauerhaftere Schneide als die
sonst üblichen Avziehr,emen geben, und sich über̂
dieß steis ^n gutem Stande erhalten.

Dieftlren sind, so wie bey dem Erzeuger
ftlbst in Wlen, auch hier um dieselben PreNe,
sowohl im Großen als auch einzeln deo F o r t u
Nat W o r e n z , Schnitt- und Tuchhänoler am
Matz, zu haben.

M a t h i a s B r u c k n e r ,
Inhaber des ausschließenden Privilegiums.

Die von dem Herrn Franz N — K hin-
tsrlassenen, dem hochgebornen Fraulein E.
Freymn vvn Sch. gewidmeten, bey Kaiser
in Gratz ltthographlrten Laibacher Redout'
Deutschen für i 8 2 9 / im Clavier-Auszugs
deren Ertrag emem wohlihätigen Zwecke
gewidmet l f t , sind im Zenungs - Comptüir
das Gtück zu ^Q kr. C. M . zu haben.

Edel v. KleznmHyr'jches Zeitungs-Compt.

F. ;52. (5)
E i n k le ines G u t zu v s r k a u f e n .
Der zur steoetmärklschen Landtafel beanfgg»

te, fckuldenfreye Lindner» und Kosiüthcf, liegt
westlich an der äußersten Glänze des Hwier Klei '
ses, in der Pfarr St . Johann, Beznk Pucken-
stein, an einer kleinen, mit vielen edlen Odfi»
bäumen befehlen Anhöhe. Die Pfarrkirche ist am
Gnde des Dominical-Feldes, 6oo ^vchntt ron
dem Tcklohgebäude, und eine Stunoe von der
Stadt Winoischgray; auf der andern Sette liegt
in emer Entfernung von »jH Stunde an der kärnt«
nenfchen Landesgränze der Markt und die Post»
station Unterdrauburg. D̂ ese rortheilhafle Lage
verfchaft leichten Adsatz der eigenen Wirthschafti«
erzeugn,sse, und die beste Gelegenheit zum Oe»
tneb völs.diedenaltiger Specularionen.

Der Eoeljih aus zweo Ktockweiken bestehend,
ist solld gemauect und mit Schindeln gedeckt, hat
zureichende Wohnzimmer und Wnlhschaflsabthei«
lungen; die Neben > ZRnergedäuoe und Dtallun«
gen dessnoen sich im guten Stande.

Die zum <. ut gehöngn Nealltäten^ bestehe«
»n 44 Joch. loog Quadrat ' Klafter, sämmtlich
von guter Baugleda, geeignet zu allcn Früchten,
aNe Wiesen Und zweo- oeer treomähzg, und sind
auf dreo Iabre theilweiö unter 52 Partheyen,
sammt der Mahlmühle, Stampf» und Sagemüh»
le, dann Huf. und Yuckenschnneoe, mu oer Pfticht
der unentgeldlichen Vermahlung des Hausdedar«
fts, und der glelchfaNs ohne Zahlung zu leisten«
den Schm'iedarbeiten, verpachtet um einen jähr»
Uchen PachtschllNng pr. 4?6 ft. 52 kr. C. M . ,
welche in zwey Raten anücipHte erlegt werden
müssen; doch in BerkaufSfäNen hat die Auftün«
dung statt.

Dcr Anschlag des Gutes und die näheren
vortheilhaften Bedingungen mit Rücksicht auf die
Udzugsposten können eingesehen werden m Laibach
dey Herrn Joseph Suppanischitsch, jubilirtem
f. t. Gubernial'Sccretär und Registratur'Direc»
toren, in dem Baron Rastnenschen hause, in del
deutjchen Gasse, Nr. ,7g.

Laidach am i . Fedruar 1828.

Z. i23. (3) B o r l a d u n g s ' E d i c t . , ^. ..
Von der Bezirksobriqfeit des Herzogthums Gottschee, im Neustadtler Krslse, wenden nachbe.

»annts RekcutirungK « Flüchtlinge, hiemit edictaliter vorgeladen. als:

Vor» und Zuname G e b u r t s o r t ^Hauptgemeir.dß ^ " <- ^

' ^ ^ l
Georg Hömssmann ! Altkaag Malgern 3 »9 ledig ohne
Wartm Kaifesch Oskelt Kostet 5 20 „ «
Anton Hodnig Bajnialokg ^ »4 2a « «
Georg Warinitsch Verch „ ,1 2» « ^
Andreas Rötöel Krspfenftld Gottschee 2 23 » ^
Gesrg IaMtsch » f> 6 z 2a „ „

Dieselben haben sich demnach binnen 3 Monathen von Heute 2« gerechnet, fo gewiß bey die-
fet Bezirkssdrigkeit zu ANen, und über ihre Gntwnckung zu xecktftnigßn, als widngens nach Ver'
lQuf der gedachten Hrist, gegen sie nach den bestehenden Volschufttn fürgsüangm, und sis M die
nüchtheiligen Folgen selbst zur vast zu schreiben daben werden.

Bszittssdngkeit Gottfchsg am 29 Jänner zLZL.



Anhang zur Naibachev Bettung.

F^remDen-Anzeige.
A n z u k o m m e n den ^ F e b r u a r 1828.

" Hr. Caspar Graf v. Roccabiegliera, Bemittelter,
<»» Wien nach Trieft.

Den S. Hr. Ladislaus Freund, Domamen-Offi-
cial, yyn Kwgenfurt nach Carlstadt.— Hr. AronHai-
mann und Samuel Bachrach, Handelsleute, von
Trieft nach Wien.

Den 6. Herr B . C. Wilbraham, Garde-Oft-
l i t r S r . Majestät des Königs von Großbritannien,
«on Trieft nach Wien.

Den ?. Hr. Carl Joseph Hofer, k. k. Hofarzt
zmd Hoftath S r . k. Hoheit des Erzherzogs CaN,
Von Wien nach Trieft. — Herr Wilhelm Edler v.
Well, Dr . der Medicin, von Wien nach Trieft. —
Herr Bernard Conrath, Dr . der Medicin, von Wien
nach Tr ie f t .— Herr Johann v e ! O u , Handels-,
mann, von Trieft nach-Mi. — Hr. Wilhelm W ' l -
fing, Handelsmann, von Trkest nach Wien.

Den 8. Herr M . E. Ward , Secretär bey ker
k. großbritannischen Gesandtschaft in Wien, und Herr
Hamilton James Ward, k. groß britannisch er Lieute-
nant, beyde von Wien nach Rom.

NMafferstanv^ves°NaidachssuMs am WegM
ver gemauerten SAnal - Vrucke, beu Vr-

öffnung ver TNehr:
W t n i i . F e b r u a r : <» S c h u h , 4 Z o l l , o 2 i n l i n e -

o b e r 0 e r H c h l e u ß « n b e t t u n g .

In Gratz am 6. Februar 1626:
23. 78. 2g° ^ 1 . 22.

Die nächsten Ziehungen werden am 16.
Februar und 1. März in Gratz abgehalten
werden.

^surs bom A. M b r u a r 1828.
Mlttelpltls.

Staatsschuldvtrschrtidung«n zu5v.H. (in EM.) 90 gjiß
detto°, detto zu 1 v,H- (in CM.) iS i)4

Darl . mit Verlos. v .J . 1820 füriaoff. (in CM.) 148 1̂ 4
detto. detco. »621 für loo fl. (>n C M . ) H 7 ' ^

Wicn.Stadt°Banco-Obl. zu2i^2o. H. lm CM.) ^4ÜM
detto detto zu 2 v. H. (m CM-) 557ji«

Obligation der aUgem. uni>
Ungar.. Hofkamme^ zu 2.ij2 v. H. (<n CM.) ^43)3

(Hrarml) (Domest.)
Obltgationtn der Stände s (C.W.) (C.M.)

v. Österreich unter und zu2 V-H. — 29
ob derVnns, vonNöhli zu z l/H v.H.l ^ i i i ^ —
men, Mähren, Sckle-^ zu 2 1/4 v.H.> — —
f?<>n,Steyermark.Karrn zu« V-H.» 2öZ^ia —
ten, Krain und Görz zu » 3^4 o.H./ —-

Bank'Actien pr. Stück io44 in Conv. Münze.

NiterarisOe Anzeige
Aus L u d w i g M a u s b e r g e r's Verlag in Wien? ist so eben,- theils ganz n e u / thnls

n a c h t r a g l ich angekommen, und »m hiesigen Zeitungs - Comptoir zu haben:

D e r neue G e l e genh e i rs « D ich ter f ü r K i n d e r . Zu Weihnachts-, Neu jahrs - ,
Geburtstagfesten u. s. w . Von N . I . H. Wo l f f , Director einer P r i v a t , Er-
ziehungs - Anstalt zu Leipzig; und V a t e r M e i n h a r d ' s neuestes G r a t u l s H
t i o n s - B ü c h l e i n f ü r K n a b e n u n d Madchen von 5 b i s i o J a h r e n ,
welche an Namens- , Geburts- und Neujahritagen Wünsche und Gratulations-
Briefe ihren Aeltern, Tanten, Groß-Ae!tern n . überreichen wollen. Pre is , steif,
im eleganten Einbande: 20 kr. E. M°

D l e j u n g e H a u s f r a u v o r der T o i l e t t e « am N a h - u n d Putzmacher t i s c h ;
a l s W i r t h s c h a f t e r i n n u nd Bew i r t h e r i n n . Won Charlotte L " ^ Ve»-
fasserinn des Handbüchleins für junge Damen. M i t 19 Abbildungen, Preis, 3o kr.

W s w e r d e n M a d c h e n gud. Fünf Erzählungen aus einem edlen weiblichen Kreise.
A n passendes Fest- und Prüfungsgeschenk für fietßige und gesittete Madchk«»
Preis, steif, im eleganten Embande: 34 kr. C. M .

N u g U f t v. Ko tzebue 's d rama t i s che W e r k z , 6. — 7. Band.^
W a l t e r S c o t t ' s W e r k e . I .X I . Vand«
Neues te B i b l i o t h e k u n t e r h a l t e n d e r E r z ä h l u n g e n ^ i Z l . — iZZ. BsN>.
R t l l g l S N u n d T u g e n d . Vo i r Leopold Ehimani, 10. Band.

Zn ist auch noch gleichzeitig und ganz neu «u i
S c h a d e ' s Verlag m W i e n , erschienen, und wolle zugleich von d e n ? . L . ^ensp U ' i

^ numeranten in Empfang genommen werden: ^ '
V o l l s t ä n d i g e s W ö r t e r b u c h der deutschen S p r a c h e . Von D r 3 ^ . ^ « . A..«

sius, I. Bandes l . Heft. Pranumenwn füst hgs U, Heft mit ,4 k^C M



Z. »e»3. (Z) I » der W i l h e l m Heinr ich Korn'sch en B u c h h a n d l u n g
w Caihach, wird Pränumeration angenommen mit ; ft. i5 kr. C. M . auf jeden Band zus HZs

H a n d b u c h

P a st o r a l - ^ T h e o l o g i e ,
O r d n u n g der theolog ischen S t ü d i s n

an d en k. k. ö st erreich ifch en Lehranstalten.
V o n

Franz H i n t e r b e r g s r ,
srd. offmtl. Profefsor der Pastoral - Theologis am k. k. Lycsum in Linz.

I n 4 B ä n d e n ^ gr. 6. L i n z , »Ü 2 3.
- Da das ganze Werk schon sowohl die Bewilligung der ?. k. Zensurhofstesse, als auch des

hochwürdigen Oromariates erlangt hat, so wird der ununterbrochenen Ausgabe desselben kein hin«
derniß im Wege stehen. D e r V e r f a s s e r .

Um den Ankauf dieses gediegenen Werkes möglichst zu erleichtern, schlug der Verleger dt»
Weg der Pränumeration em, der erste Band erscheint mit Onde künft'.gen Monathv, dann in Zwi»
schenräumen von 4 bis 6 Wochen ein Band , so,^ daß das ganze Werk bls Tnde Iuny zu haben'
feyn wird. M n Erscheinung dss dritten Bandes tr i t t der erhöhte Ladenpreis ein.

Z. i35. (Ä) S u b s c r i p t i o n s » A n z e i g e .
Der Unterzeichnets hat die Ehre hierdurch bekannt zu machen, daß er das von ihm verfaßte,

' NNd auf dem ständischen Theater in Laibach mit Beyfall aufgenommene vaterländische Schauspiel:

V i e Türkenschanze bey S t . Christoph;
o d e r :

D i e B e f r e y u n g L a i b a c h s v o n d e n T ü r k e n , i m J a h r e 147Z/
auf Vudjcripnon im Druck herausgeben wird.

Ehrenvolle, von verschiedenen Senen an ihn ergangene Aufforderungen habsn den Verfasser
bewogen, dem geausserlen Wunsche nachzugeben, dem er auf eine um so würdigere Art zu entspre-
chen hofft, da er das SchausMl nach der Aufführung gänzlich revioirt hat, wooey sr sich des Bei-
standes, eines hiesigen geiehllen Geschichtfolfchers erfreute, so daß es jeht nicht nur als das erste
vaterländische Wert ciefer Act erscheinen wird, fondern auch darauf Anspruch machen kann, in dem Hause
lines jeden Patrioten einen Ohrenplah einzunehmen, indem es zur Vecherllickung der Geschichte Krams,
und zur Aufregung vaterländischer Gesinnungen beo der Jugend, geschrieben ist.

Für eine »würdige Ausstattung ln trpograpbifcher Hinsicht, sorgt dis Edel von Kleinmayr'sche
Nuchdruckerey. Jedem Oxemplar werden die Namen der Tu l . Herren Subscridenien vorgldruckt,
und daö Wert erscheint zu Ostern d. I . / broschnt mit einem farbigen Umlcklage. Sudscript'^sn
Nimmt das Eomptoir eer Larbachsr Zeitung und die Korn'jche Buchhandlung in Laibach an.

Der Subscriptions. Preis ist 3a kr. C. W . ,
Der Laden« PleiK . . . . . . . . . 40 kr., « «

D i e Z a h l u n g l e i s te t m a n bey A b l i e f e r u n g des W e r k e s .
E a r l G H w e d e r .

Uränumerations-Anzeige.
I n M a u s berge r's Verlags -Buchhandlung in Wien , erscheint, und wird im hiesigen Hn«

tungs ' Comptoir Pränumeration angenommen:

N e u e s t e ö s t e r r e i c h i s c h e J u g e n d - B i b l i o t h e k ,
o d e r :

Sammlung der vorzüglichsten Kindexschriften,
Mr Belshrung unü Untechüttung, zur Bildung des BclstandeZ, Veredlung des Herzens unb Elwti«

tzrunZ der Kenntnisse in allen Hrcsigen des Unterrichts.
E r st e r I a b r g a n g.

I n 2 4 B ä n d c h e n ,
Wlanumelatlonspleiz für 24 Bändchen , auf schönem weihen Druck-Velin mit größeren, W t ls<

ferlichen Lettern gedruckt, M ungebunden 2 ft. 40 fr. E. W-
I e d e A B ä n d c h e n i s t ^ o o b i s i 4 a S e i t e n ftark.

Das erste Bändcden erscheint den ». Februar.
Jeden H. und 25. emes Msnates rri^h nn Bündchen außgezeben»


